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Fußball - Landesliga Südost
3. Oktober 2023, Isaraustadion, Anpfiff 14 Uhr 



Vorwort

Liebe Fußballfreunde,

willkommen im Isaraustadion zum heutigen Spiel unserer 1. Mannschaft

gegen den TSV 1860 Rosenheim. Recht herzlich begrüßen wir auch das

Schiedsrichtergespann sowie unsere Gäste.

Wie sich die Stimmung innerhalb von anderthalb Wochen doch ändern

kann. Vor dem letzten Heimspiel standen Trainer Daniel Dittmann und

seine Jungs gehörig unter Druck endlich einen Dreier einzufahren. Nach

den zwei überzeugenden Siegen ist die Ausgangslage für das heute

stattfindende Spiel deutlich besser was sich natürlich auch in der

Stimmung im Umfeld widerspiegelt. Die Mannschaft steht zwar immer

noch auf einem Relegationsplatz, allerdings ist der Anschluss zum

Mittelfeld hergestellt.

Unser Gegner TSV 1860 Rosenheim hat sich den Start in die Saison als

Absteiger aus der Bayernliga sicherlich auch anders vorgestellt. In den

letzten Wochen haben sich die Ergebnisse allerdings stabilisiert und

dementsprechend erwartet unsere Jungs heute sicherlich ein schweres

Spiel.

Wie immer hoffen wir, dass sich beide Mannschaften einen spannenden

und fairen Schlagabtausch liefern und laden alle Gäste danach noch

herzlich zu einem fröhlichen Miteinander ins Vereinsheim ein.

Euer Vorstand





Der Kader der 1. Herrenmannschaft

Presented by









Spielbericht vom letzten Spieltag der 1. Mannschaft

Dittmann begeistert: „Auswärts vier Tore – Chapeau!“
Geretsrieder 4:1-Sieg im Kellerduell in Holzkirchen

Der Aufwärtstrend hält an: Mit einem 4:1-Sieg im Kellerduell beim TuS 
Holzkirchen feierte der TuS Geretsried den zweiten Dreier in Folge und 
verschaffte sich etwas Luft zu den direkten Abstiegsrängen

„Generell sehr, sehr zufrieden mit der Mannschaftsleistung“, zeigte sich 
Daniel Dittmann, merkte aber auch schmunzelnd an: „Jeder hat nach dem 
Spiel noch an Kleinigkeiten zu knabbern.“ Damit umschrieb der TuS-Coach 
charmant, dass nicht alles rundgelaufen war in den vorangegangenen 90 
Minuten.

Vor allem in der ersten halben Stunde sah der Geretsrieder Trainer einige 
Male die Notwendigkeit, lautstark gestikulierend auf sein Team einzuwirken. 
Der erste Teil des Plans, den Gegner mit intensivem Mittelfeldpressing unter 
Druck zu setzen und auf Fehler zu lauern, sei zwar aufgegangen. „Aber dann 
haben wir nicht konsequent genug nach vorn gespielt“, erläuterte Dittmann. 
Viele erfolglose Dribblings und etliche ungenaue Zuspiele sorgten immer 
wieder für Ballverluste, weshalb die Partie anfangs arg zerfahren wirkte.

Das änderte sich nach einer guten halben Stunde. Bis dahin waren beide 
Kontrahenten von einem Torerfolg weit entfernt gewesen, dann boten sich 
den Gästen gleich drei Riesengelegenheiten am Stück: Den Schuss von Srdan
Ivkovic blockte ein Verteidigerbein, beim Nachschuss von Tyrone Prepeluh
parierte Holzkirchens Torhüter Lars Lewerenz großartig, ehe sich ein 
weiterer Verteidiger Belmin Idrizovic in die Schussbahn warf. Dann versuchte 
es Robin Renger von der Strafraumgrenze, doch im Gegenzug verpasste 
Holzkirchens Dino Burkic eine scharfe Hereingabe um Haaresbreite. Dann 
war wieder Renger am Zug, der im Strafraum entschlossen den Ball 
behauptete und Lewerenz aus kurzer Distanz keine Chance ließ – 0:1 (40.). 
„Wir haben uns lange Zeit mit Ball schwergetan, aber nach dem Tor haben 
wir es total abgezockt zuende gespielt“, stellte Dittmann fest.



Nach Wiederbeginn häuften sich die Chancen für Geretsried. Abgezockt 
zeigte sich nach zahlreichen Fehlversuchen zuvor Belmin Idrizovic, als er in 
der 57. Minute nach einem hohen Zuspiel von Kenan Numanovic allein vor 
dem Tor auf 2:0 erhöhte. Eine Viertelstunde vor Schluss markierte der erst 
kurz zuvor eingewechselte Fabio Pech mit einem wuchtigen Schuss unter 
die Latte das 3:0. Damit war die Partie gelaufen, daran konnte auch der 
Anschlusstreffer zum 1:3 durch Stefan Hofinger in der 87. Minute nichts 
ändern. Zwei Minuten später stellte Adrian Hofherr nach Flanke von Lukas 
Kellner per Kopfball den 4:1-Endstand her. „Der Sieg ist absolut verdient, 
auch in der Höhe“, so das Fazit von Daniel Dittmann, der seiner Elf für eine 
starke Leistung applaudierte: „Auswärts vier Tore – Chapeau!“

TuS Holzkirchen - TuS Geretsried 1:4 (0:1) - Tore: 0:1 (40.) Renger, 0:2 (57.) 
Idrizovic, 0:3 (75.) Pech, 1:3 (87.) Hofinger, 1:4 (89.) Hofherr. –
Schiedsrichter: Moritz Osterried, – Zuschauer: 125.

TuS Geretsried: Radic - Wiedenhofer, Numanovic (77., Redjepi), Hofherr, 
Kellner, Renger (83., Fister), Schrills, Dukic (68., Podunavac), Idrizovic (68., 
Pech), Prepeluh (73., Maison), Ivkovic.

Quelle: Fupa
Autor: Rudi Stallein
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Unser heutiger Gegner TSV 1860 Rosenheim

Letzte Ergebnisse







Der Kader der 2. Herrenmannschaft
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Spielbericht vom letzten Spieltag der 2. Mannschaft

Berg/Geretsried – Dank einer „richtig guten Mannschaftsleistung“ (Trainer 
Hans Schneider) erspielte sich die zweite Garnitur des TuS Geretsried einen 
2:1-Sieg beim MTV Berg. Die Gäste waren früh in Führung gegangen: Simon 
Pilch setzte sich auf der Außenbahn durch, passte von der Grundline vors 
Tor, wo Jonas Kirschner den Ball in der elften Minute zum 1:0 über die Linie 
drückte. In der Folgezeit habe sein Team „das Spiel gut im Griff gehabt“, 
zeigte sich der TuS II-Coach mit dem weiteren Verlauf zufrieden. Berg 
operierte häufig mit langen Bällen, konnte damit die stabile Geretsrieder 
Defensive aber nicht wirklich in Verlegenheit bringen. Ein Sonderlob 
verdiente sich auf Seiten der Gäste Neuzugang Thomas Puscher, der Bergs 
Torjäger Marcel Höhne „brutal gut im Griff gehabt hat“, wie Schneider 
hervorhob.

Dennoch hatte Höhne zu Beginn der zweiten Halbzeit die größte Chance den 
Bezirksliga-Absteiger wieder ins Spiel zu bringen. Aber bei einem 
Handelfmeter in der 47. Minute jagte er den Ball übers Tor, nachdem er 
zuvor vier seiner bisher acht Saisontore vom Punkt erzielt hatte. „Da haben 
wir Glück gehabt“, gestand der TuS-Coach, der monierte, seine Mannschaft 
habe sich „in der zweiten Halbzeit ein bisschen zu sicher gefühlt“.

Die Hoffnung auf die angepeilten drei Punkte stieg, als der eingewechselte 
Christoph Klein in der 72. Minute einen Konter mit einem platzierten 
Flachschuss aus 20 Metern den Vorsprung auf 2:0 ausbaute. Dass es in der 
Schlussphase nochmal eng wurde, lag auch an einer „blöden roten Karte“ 
(Schneider), die sich Thomas Puscher einhandelte, weil er als „letzter Mann“ 
im Zweikampf Körperkontakt mit einem Berger Angreifer hatte. In der 
Nachspielzeit gelang Matteo Reitberger der Anschlusstreffer zum 1:2. „Wir 
haben es spielerisch besser gemacht, der Weg ist der richtige“, so Schneiders 
Fazit nach 98 Minuten. „Mit der Leistung heute kann man zufrieden sein.“ 
Zumal der Kreisliga-Aufsteiger jetzt die Meisterrunde anpeilt. 



MTV Berg –
TuS Geretsried II 1:2 (0:1)

Tore: 0:1 (11.) Kirschner, 0:2 (72.) Klein, 1:2 (88.) Reitberger. – Rot: Puscher 
(82., TuS II). – Schiedsrichter: Louis Starck. – Zuschauer: 60. – TuS II: S. 
Untch – Raic, Puscher, Bauer, D. Podunavac, Walter, Kirschner, Pilch, Öttl, 
Gall, M. Untch. Eingewechselt: Fischer, Klein, Ehling, Walser, Zappe.

Quelle: Fupa
Autor: Rudi Stallein
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